
Packender Endspurt: Thomas Johannhörster (386) vomLaufspaßSende entscheidet die 6.HolterMeile auf der Zielgeraden für sich. KnappdahinterMar-
cel Voike (247) von der LG Oerlinghausen und David Smyrek (498) vom Tri-Sport Team Verl. FOTOS: JAN FELIX EFFERTZ

Sport-Termine

FUSSBALL
Testspiele Herren: SC Verl II –
TuS Asemissen, SV Neubeckum –
TuS Asemissen II (beide Sa., 13
Uhr), Isenstedter SC – SW Sende
II (Sa., 14 Uhr), VfB Schloß Holte
II – FC Kastrioti Stukenbrock (Sa.,
14.30 Uhr), SW Sende – SC Bad
Salzuflen, TSV Amshausen – TuS
Lipperreihe (beide Sa., 16 Uhr),
DJKAdlerRiemke–VfBSchloßHol-
te (Sa., 16.30 Uhr), TuS Leopolds-
höhe – TuSQuelle (Sa., 16.35Uhr),
SFBerlebeck-Heiligenkirchen–TuS

Leopoldshöhe (Sa., 17.10 Uhr), TuS
Leopoldshöhe – TuS RW Grastrup-
Retzen(Sa.,18.55Uhr),SCWLiem-
ke II – TuS Einigkeit Hillegossen
II, TBV Alverdissen – TuS Lipper-
reihe II, SpVg.Heepen III –TuSBex-
terhagen II (alle So., 11 Uhr), TSV
Oerlinghausen II – SV Ubbedissen,
SVEidinghausen-Werste–TSVOer-
linghausen, SG Kachtenhausen-
Helpup – RSV Barntrup II, SuS La-
ge – TuS Bexterhagen, SV Ein-
tracht Jerxen-Orbke – TuS Asemis-
sen (alle So., 15 Uhr),

Auf den Spuren
von Roger Bannister

6. Holter Meile: Nicola Sommerfeld und Thomas Johannhörster gewinnen.
Auch der Laufspaß-Nachwuchs läuft mit

Von Jan Felix Effertz

Schloß Holte-Stukenbrock. Es
herrschte ordentlich Trubel imOel-
bach-Stadion. Viele laufbegeister-
te Kinder, Frauen und Männer
schnürten ihre Laufschuhe und be-
reiteten sich auf den Startschuss
zur 6. Holter Meile vor. Über die
Sportanlage tönte die Stimme von
Lauf-Urgestein Peter Gehrmann,
der den anwesenden Athleten die
Geschichte von Roger Bannister er-
zählte. „Der Mann hatte einen
Traum. Er wollte der erste Mensch
sein, dem es gelingt, eine Meile, al-
so 1.609 Meter, in unter vier Mi-
nuten zu laufen. Dafür wurde er
verspottet, niemand glaubte an ihn
und sein Vorhaben. Doch Bannis-
ter gab nicht auf – er trainierte
und trainierte, immer mit dem Ziel
vorAugenseineTraummeilezulau-
fen. Als am 6. Mai 1954 der Tag
des Versuchs gekommen war, ging
Bannister im Leichtathletikstadion
der Universität Oxford aufgeregt
an den Start. Der Medizinstudent
bestritt den Lauf wie im Rausch.
Von Runde zu Runde wurde ihm
klarer, dass an diesem Tag das Un-
mögliche möglich war. Als er die
Ziellinie überquerte, stoppte die
Zeit bei 3:59,4 Minuten – Roger
Bannister hatte es geschafft und
legte den Grundstein für viele wei-
tere Traummeilen.“ Unter ande-
rem auch für die Ausgabe in Schloß
Holte-Stukenbrock.
Direkt im Anschluss an Gehr-

manns Geschichte gingen die
kleinsten Teilnehmer hochmoti-
viert an den Start. „Für die Kinder
ist das der Abschluss vor den Som-
merferien, normalerweise trainie-
ren sie hier um diese Uhrzeit“, er-
klärt Stefanie Frenzel vom Lauf-

spaß Sende. „Mal sehen, was wir
jetzt geboten bekommen.“ Nach
der ersten Runden kristallisierten
sichdieFührungsläuferheraus.Der
zehnjährige Till Eckmann und die
ein Jahr ältere Julia Sturm setzten
sich an die Spitze und bauten ihren
Vorsprung Runde um Runde aus.
Unter begeistertem Applaus der er-
wachsenen Starter lief Eckmann

nach 6:49 Minuten über die Zielli-
nie, seine direkte Konkurrentin
Sturmbeendetedie1.609Meterge-
nau zehnSekunden später.Das Sie-
gertreppchen der Jungen komplet-
tierten der achtjährige Jonah Bruns
(7:14Minuten)undder14Jahreal-
te Nils Pankoke (8:01). Bei den
Mädchen liefen die zwölfjährige
Antonia Köneke (7:25) und die

ein Jahr jüngere Zoe Duddeck
(7:26) auf das Podest.
In der Damenkonkurrenz kam

es zu einem vereinsinternen Duell.
Alle Starterinnen gingen im lila-
weißen Sternchentrikot an den
Start. Da nur sechs Läuferinnen ge-
meldet hatten, trugen die Sende-
rinnen direkt das Finale aus. Nach
dem Startschuss entwickelte sich
ein spannendesDuell zwischenden
Trainingspartnerinnen Nicola
SommerfeldundLindaWendt,wel-
ches Sommerfeld letztendlich mit
6:08,11 Minuten für sich ent-
schied und somit ihren ersten Platz
in der ewigen Bestenliste bestätig-
te. Kurz darauf überquerte Wendt
– Dritte der ewigen Bestenliste –
nach 6:10,53 Minuten die Zielli-
nie. Auf Rang 3 platzierte sich Kri-
stina Grebe mit 7:14,00 Minuten.
Der Showdown der Männer, die

zunächst in zwei Vorläufen die Fi-
nalteilnehmer ausmachen muss-
ten, war der Schlusspunkt der 6.
Holter Meile. Thomas Johannhörs-
ter (Laufspaß Sende), Zweiter der
ewigen Bestenliste und David Smy-
rek (Tri-Sport Team Verl), der
Schnellste des Vorlaufs, waren fa-
vorisiert. Beide liefen imFinale vor-
ne weg. Zu ihnen gesellte sich Mar-
cel Voike (LG Oerlinghausen), so-
dass sich ein packender Dreikampf
um den Titel ergab. In einem äu-
ßerst knappen Endspurt entschied
Johannhörster (5:05,21) das Ren-
nen vor Voike (5:06,00) und Smy-
rek (5:14,00) für sich.
So gab es zahlreiche glückliche

Gesichter bei der 6. Holter Meile
des Laufspaß Sende und der ASG
Teutoburger Wald. Der Traum von
der „Bannister-Meile“ bleibt in
Schloß Holte jedoch noch mindes-
tens ein Jahr bestehen.

Siegerehrung der Damen: Julia Bultschnieder (v.l., 5.), Kristina Grebe
(3.), Linda Wendt (2.) und Nicola Sommerfeld (1.).

Startschuss fürdenNachwuchs:FürdieJuniorenistdieHolterMeilederAb-
schluss vor den Sommerferien.

Asemisser Minikicker jubeln
Leopoldshöhe. Das letzte Turnier
vor den Sommerferien führte die
Minikicker desTuSAsemissennach
Sennelager. Im Rahmen der Sport-
werbewoche veranstaltete der TuS
SG Sennelager ein Kinder- und Ju-
gendturnier. Zum ersten Mal im
Kreis Paderborn präsentierten sich
dort die Minikicker (Jahrgang
2012/2013).
Die Asemisser feierten einen 2:0-

Sieg gegen den SC Borchen und ka-
men zu zwei torlosen Unentschie-
den gegen den SC GW Paderborn
unddenTuSSGSennelager. Gegen

die DJK/SSG Paderborn unterla-
gen die TuS-Minis unglücklich mit
0:2. „Trotzdem hatten die Kinder
bei allen Spielen viel Spaß“, er-
klärt Carlos Silva vom TuS Ase-
missen. „Die Minikicker des TuS
Asemissen suchen übrigens noch
Verstärkung. Alle Kinder aus den
Jahrgängen 2013, 2014 und 2015
sind herzlich eingeladen, am Trai-
ning teilzunehmen. Die einzelnen
Jahrgänge werden, soweit mög-
lich, getrennt trainiert.“ Rückfra-
gen und Anmeldungen bei Carlos
Silva unter Tel. 0170 55 26 709.

Der Asemisser Nachwuchs: Die TuS-Junioren jubeln in Sennelager.

Oerlinghauser Feriencamp
mit lizenziertem Tennislehrer

Oerlinghausen (fat). Auf der Oer-
linghauser Sechs-Platz-Anlage an
der Helmstedter Straße geht es in
den Sommerferien rund. Der TSV
bietet dem interessierten Nach-
wuchs verschiedener Altersklassen
gleich zwei Tennis-Camps zur Aus-
wahl an.DerVerein stellt jeweils al-
tersgerechte Leihschläger und Bäl-
le. Lediglich eigene Sportschuhe
sind mitzubringen. In den Camp-
Kosten inbegriffen sind ein tägli-
ches Mittagessen, Snacks, Wasser,
kleine Überraschungsgeschenke
und die Teilnahme an der Ab-
schlussverlosung. Hauptpreis in
beiden Camps ist ein nigelnagel-
neuer Tennisschläger.
Das erste Intensiv-Camp mit ins-

gesamt 15 Stunden Training ist in
der dritten Ferienwoche von Mitt-
woch, 31. Juli, bis Freitag, 2. Au-
gust. Zielgruppe sind Grundschü-
ler zwischen sechs und zehn Jah-
ren – mit oder ohne Tenniserfah-
rung. „Wir machen viele Spiele zu-
sammen und bringen Grundlagen
von Technik und Taktik bei“, er-
klärt Christian Oberdieck. Der
staatlich geprüfte TSV-Tennisleh-

rer besitzt die DTB-B u. C-Lizenz.
Trainiert wird täglich von 10 Uhr
bis 13 Uhr und von 14 Uhr bis 16
Uhr. Zwischendurch gibt es eine
einstündige Mittagspause. Das Ge-
lernte aus den Vormittagseinhei-
ten soll am Nachmittag angewen-
det werden. „Gegen 16.15 Uhr ist
die beste Abholzeit“, sagt Ober-
dieck. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 60 Euro. Anmeldeschluss ist
am Sonntag, 28. Juli.
Das zweite Intensiv-Camp mit

insgesamt 20 Stunden Training ist
in der sechsten Ferienwoche von
Dienstag, 20. August bis Freitag,
23. August. Die Trainingszeit ist je-
weils von 10 Uhr bis 16.15 Uhr.
„HiersprechenwirsowohlreineAn-
fänger, als auch fortgeschrittene
Kinder und Jugendliche an“, er-
klärt Oberdieck. Die Teilnahmege-
bühr beläuft sich hier auf 80 Euro.
Anmeldeschluss ist am Sonntag,
18. August.
Die Anmeldung ist möglich bei

Christian Oberdieck unter Tel.
01577 17 81 830. Oder auch per
E-Mail an folgende Adresse:

christian_oberdieck@gmx.de

Ingo Arndt Bruttobester,
Senner holen Tagessieg

Schloß Holte-Stukenbrock (fat).
Der Senner Kapitän Ralf Klatt mel-
dete begeistert: „Sensationssieg im
GC Aldruper Heide. Topleistung.
Im Heimspiel ist noch Gesamt-
platz 2 drin.“ Die Senne-Golfer der
Altersklasse (AK) 30 feierten am
fünften von sechs Spieltagen den
Tagessieg und sind nun Gesamt-
vierter in Liga 5. Am letzten Spiel-
tag (Samstag, 17. August) genie-
ßen die Welschof-Golfer Heimvor-
teil. Bruttobester im GC Aldruper
Heide war Ingo Arndt.
Der Senner spielte eine 77er-

Runde und brachte 6,8 über Course
Rating (CR) in die Wertung ein.
Für den sensationellen Tagessieg
sorgten außerdem Roberto Nacca-
rato (84/13,8), Thorsten Reinert
(84/13,8), Sven Manzke
(86/15,8), Marc Siebrasse

(88/17,8) und Helmut Zimmer-
mann (99/0). In der Addition der
Wertungspunkte über CR kamen
die Senner mit 68,0 über CR auf
Platz 1. 73,0 über CR verbuchte
der Golf- und Landclub Bad Salz-
uflen. Die Gastgeber lieferten 78,0
für die Wertung des Tages ab. Ha-
bichtswald (98,0), Osnabrück-Dü-
tetal (121,0) und Heerhof (136,0)
kamen auf Tagesplatz 4 bis 6.
Weiter klar in Front ist Bad Salz-

uflen mit 302,0 über CR. Ein knap-
pes Rennen liefern sich der GC Ha-
bichtswald (463,0) und der GC Al-
druperHeide (464,0).Mit nur zehn
beziehungsweise elf Schlägen Ab-
stand (475,0) folgt der Senne GC.
Deutlich zurück liegen auf Platz 5
Osnabrück-Dütetal (518,0)undauf
Abstiegsplatz 6 der GC Heerhof
(605,0).

Peter Gerkens ist zweifacher Kreismeister
Tischtennis: TTSV-Ass gewinnt die Ü60-Einzelkonkurrenz.
Und auch im Doppel holt der Schloß Holte-Sender den Titel

Schloß Holte-Stukenbrock (fat).
Zwar war mit Peter Gerkens nur
ein einzigen Vertreter des TTSV
Schloß Holte-Sende bei den Wie-
denbrücker Senioren-Kreismeister-
schaften im Rennen, doch die Aus-
beute konnte besser nicht sein. Das
Tischtennis-Ass holte zweimal
Gold.
Wegen ausgebliebener Meldun-

gen spielten lediglich drei Konkur-
renzendieTitel aus.Undvondenen
wurden einige sogar noch zusam-
mengelegt. Gerkens, ursprünglich
für die Senioren 65er Klasse ge-
meldet, startete so in der Ü60-Kon-
kurrenz. Zehn Teilnehmer spielten
in drei Gruppen. Gerkens erwisch-
te die einzige Vierer-Gruppe, wur-
de aber von Anfang an seiner Fa-
voritenrolle gerecht. Einen einzi-
gen Satzverlust musste der Holter

Abwehrspieler gegen die Konkur-
renz vom TV Isselhorst, DJK Gü-
tersloh und SW Marienfeld hin-
nehmen. Nach den drei ungefähr-

deten Siegen traf Gerkens im Halb-
finale auf seinen Doppelpartner
Heinz Peterschröder von der SV
RW Mastholte, den er ebenfalls

mit 3:0 bezwang. Auch im Finale
ließ der Schloß Holte-Sender kei-
ne Zweifel aufkommen, kürte sich
durch einen klaren 3:0-Triumph
gegen den Marienfelder Olaf Men-
zen zum Kreismeister.
Im Doppel hatte das Duo Ger-

kens / Peterschröder zunächst ein
Freilos undwar gleich für dasHalb-
fnale gesetzt. Ein deutlicher 3:0-
Sieg bedeutete den Finaleinzug.
Das Endspiel startete mit einem
5:11 im ersten Satz, anschließend
aber konnte das Doppel die weite-
ren Sätze mit 11:6, 11:8 und 12:10
gegen die Marienfelder Konkur-
renz erfolgreich gestalten. Somit
holte Peter Gerkens auch seinen
zweiten Titel des Tages. Damit ist
der TTSV-Titelträger automatisch
für die Bezirksmeisterschaften qua-
lifiziert.

Siegerehrung: Peter Gerkens (2.v.l.) ist zweifacher Tischtennis-Kreis-
meister. Nach Einzel-Gold in der Ü60 holt das TTSV-Ass auch an der Sei-
te seines Mastholter Doppelpartners Heinz Peterschröder (r.) Gold.
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